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Vorstandsitzung von Rassetauben Schweiz Protokoll  
3/15 

 
Hotel Chrüz in 4702 Oensingen, Freitag 13. März 2015, 16.30 Uhr 

 
Vorsitz:  Erwin Bär 
Protokoll: Christian Knuchel 
Anwesend: Erwin Bär, Monica Henry, Alexis Julmy, Claude Schneider, Christoph Uebersax,   

Robert Boéchat, Christian Knuchel, Jean Pierr Nell, Urs Freiburghaus 
Entschuldigt:  

 
 

1. Begrüssung:  
Der Präsident Erwin Bär eröffnet die Vorstandssitzung um 16.30 Uhr und begrüsst den 
vollständigen Vorstand recht herzlich zu ersten Vorstandsitzung.  
 

2. Protokoll der letzten Vorstandsitzung und POK in Reiden vom 13. Februar 2015 und vom 
14. Februar 2015 in Reiden: 

Die Protokolle sind den Mitgliedern per Mail zu gestellt worden. Es werden keine 
Änderungen verlangt. Die Protokolle werden einstimmig genehmigt und den Verfassern 
Monica Henry  und Christian Knuchel verdankt. 

 
3. Orientierung Kleintiere Schweiz: 

Die Finanzkommission von Kleintiere Schweiz hat empfohlen an Stelle des Kassiers im 
Vorstand einen Finanzchef zu wählen und dazu eine 20% Stelle in der Geschäftsstelle in 
Zofingen zu schaffen, oder in ein Treuhandbüro aus zu lagern. 
Urs Freiburghaus gib sein Unmut über die nicht Einhaltung der Zusage von Kleintiere 
Schweiz anlässlich der VOK in Sursee bekannt. Er sei endtäuscht das der Vorstand Kleintiere 
Schweiz nicht zu seinem Wort stehe. Er habe seine Anträge zu Händen der DV 2015 nur 
zurückgezogen weil Ihm Zusagen gemacht worden sind die nun nicht eingehalten werden.  

 
4. Jahresbericht 2014/2015: 

Wurde von den Vorstandsmitgliedern überarbeitet die Änderungen werden zusammen 
abgeglichen in Deutsch und Französisch. Erwin Bär wird mit den Inserenten Kontakt 
aufnehmen. Am Format und dem Erscheinungsbild wird festgehalten. 
 

 
 

 
5. Jahresrechnung / Budget 2015: 

Die Jahresrechnung liegt vor letzte kleine Anpassungen werden vorgenommen. Die Revision 
ist am 25. April in vor der nächsten Vorstandsitzung Reiden. 



Das vorliegende Budget 2015 haben wir besprochen und noch mit einigen Posten die von 
den Vorstandmitgliedern gewünscht werden ergänzt. 

    
6. Rassetauben Schweiz Delegiertenversammlung 13. Juni 2015 in Zofingen: 

Die Traktandenliste erstellt, wird besprochen und definitiv festgelegt. Die einzelnen 
Traktanden werden mit den betroffenen Vorstandsmitgliedern abgesprochen. Ein wichtiges 
Traktandum werden die Ehrungen der verdienten Züchter sein. In den Tierwelten 11 und 12 
ist die Aufforderung zur Meldung verdienter Züchter publiziert worden. Erste Meldungen 
sind eingegangen leider noch keine aus der Westschweiz. 

 
7. Nationale Ausstellungen ab Saison 2016: 

Der Vorstand stellt den Antrag an der DV in Zofingen die Nationale Ausstellungen in Zukunft 
um 1 Tag zu verkürzen. Auf Donnerstag bis Sonntag. Damit können Kosten eingespart 
werden. Aus dem gleichen Grund wird in Absprache mit Claude Schneider beschlossen, dass 
die Preisrichter neu 80 Tauben zu bewerten haben, in einem normalen Bewertungsauftrag. 
Allen Preisrichtern die in Zukunft am Richter Informationsabend vor einer Nationalen 
Ausstellung nicht anwesend sind wird keine Entschädigung ausbezahlt. Wie bei den 
ausländischen Preisrichtern auch, wird die Km Entschädigung gleich gehandhabt, es sind 
Fahrgemeinschaften zu bilden damit die Kosten gesenkt werden können. 
 
Folgende Schweizerische Jungtauben Ausstellungen können vergeben werden.  
6.-8.  Januar 2017,  51. Jungtaubenausstellung in der Bündner Arena Cazis 
5.-6. Januar 2019,  52. Jungtaubenausstellung in 6512 Giubiasco (TI) 
11.-12. Januar 2020,  53. Jungtaubenausstellung in Tägerwilen 
 Für die nächste 50. Jungtaubenausstellung in Scheuren Januar 2016 wird ein Jubiläums Band 
zusätzlich vergeben. 

 
8. Anliegen Rassetauben Schweiz Vorstandsmitglieder:  

Monica Henry informiert, dass sie bei ihren Kontrollen festgestellt hat das Rassetauben 
Schweiz für 2012 keine Verrechnungsteuer Rückvergütung erhalten haben. Die 
Nachforschungen haben ergeben dass die Abrechnungen 2012 an Ihrer Vorgängerin Margrit 
Stalder gelaufen sind. Sie diese aber nicht weiter geleitet hat das sie ihre Nachfolgerin nicht 
kannte!? Nun ist alles geregelt und RTS wir in den nächsten Tagen das Geld erhalten.  
Claude Schneider informiert über den Verlauf und das weitere Vorgehen mit der Sperre von 
Pierre Meyer in Frankreich. Der Anfrage von Urs Freiburghaus für Km Entschädigung für die 
Präsidiumssitzungen des Europaverbandes wird zugestimmt. Robert Boéchat erläutert 
nochmals die Situation des Brieftaubenverbandes im Streitfall Baumann. Eine Gesuch zur 
Kostenbeteilligung seitens Kleintiere Schweiz wurde abgelehnt ebenso der Vorschlag von 
Erwin Bär einer Kostenteilung von je 1/3 Nach eingehender Diskussion und Abwägung aller 
Fakten wird beschlossen Fr. 12`000.- die Kosten von der Kasse Rassetauben Schweiz zu 
übernehmen.  
  

9. Delegationen: 
Kantonale Delegiertenversammlung VD Freitag 27. März 2015 wird von Alexis Julmy besucht. 
Kleintierzüchter-Verband der Waldstätte Samstag 28. März 2015 wird von Christian Knuchel 
besucht. In Metz werden Erwin Bär, Claude Schneider und Robert Boéchat anwesend sein. 
 
 

  
 
 
      



10. Verschiedenes: 
Erwin Bär informiert über die neue Tierschutzverordnung beim Züchten die seit 01.01.2015 in 
Kraft ist. Für die Tauben wurde Claude Schneider beauftragt alle Taubenrassen gem. 
Europastandart in die einzelnen Belastungskategorien einzuteilen. Claude Schneider 
beschreibt seine Arbeit und wie er vorgehen möchte mit den verschiedenen Rassen die in die 
Belastungskategorie 1 und 2 fallen würden, er zeigt es uns an verschiedenen Beispielen von 
den ersten Resultate. In Zusammenarbeit mit der Fachtechnischen Kommission werden am 
Schluss die verschiedenen Taubenrassen der jeweiligen Belastungskategorie zugewiesen. 
Erwin Bär verteilt an alle Vorstandsmitglieder den aktuellen Terminkalender von 
Rassetauben Schweiz, 

 
 

Schluss der Sitzung um 19.15 Uhr 
 
Der Präsident      Der Sekretär 
 
Erwin Bär      Christian Knuchel 


